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I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principals.

Ben — Bene — Berat
Bureau Biel.

1905. 6. April. Die Kollektivgesellschaft Lauber & Willimann in
Biel (S. H. A. B. Nr. 223 vom 30. August 1897, pag. 915) ist inlolge
Ablebens des einten Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen Ober
an die Firma «Albert Lauber» in Biel.

Inhaber der Firma Albert Lauber in Biel ist Albert Lauber, von
Adelboden, wohnhaft in Biel. Dieselbe übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Lauber & Willimann». Natur des Geschäftes:
Diamantschleiferei. Geschäftslokal: Bözingerstrasse 47.

Bureau Nidau.
6. April. Inhaber der Firma F. Vogel in Mörigen ist Fritz Vogel, von

Gurbrü, wohnhaft in Mörigen. Natur des Geschäftes: Käse- und
Butterfabrikation. Gescbäftslokal: Käserei Mörigen.

6. April. Der Verein unter dem Namen Schiitaengesellschoft Nidau,
mit Sitz in Nidau (S. H. A. B. Nr. 138 vom 3. April 1903, pag. 549), hat
unterm 9. April 1904 seine Statuten revidiert und darin folgendes
festgelegt: Der verein bezweckt, das Schiesswesen zu fördern und bei guter
Kameradschaft vaterländische Gesinnung zu pflegeD. Die Gesellschaft
besteht aus denjenigen Schützen, die mit Gewehr, Karabiner oder Stutzer
schiessen und die Revolversektion aus solchen, welche mit Revolver oder
Pistole üben. Der Eintritt in die Gesellschaft steht jedem Scbweizerbürger
frei, der das 16. Altersjahr zurückgelegt hat und gut beleumdet ist Er
kann auch Nichtschschweizern, welche diese Erfordernisse besitzen,
gestattet werden. Der Austritt erfolgt: freiwillig nach stattgefundener
Austrittserklärung an den Präsidenten, nachdem das betreffende Mitglied
vorerst seinen finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Gesellschaft für
das ganze laufende Jahr nachgekommen ist; durch Tod und durch
Ausschluss mit '/• Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Das jährliche
Unterhaltungsgeld für die Mitglieder beträgt Fr. 4. Die ordentliche
Hauptversammlung kann solches nach Gutflnden abändern. Die Mitglieder der
Revolversektion können zu einem bis Fr. 4 erhöhten Beitrag verpflichtet
werden. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Hauptversammlung, der
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand, welcher den Verein
im Verkehr mit dritten Personen und vor Gericht vertritt, besteht aus
sieben Mitgliedern. Der Präsident, der Schützenmeister und der Sekretär-
Kassier führen je zu zwei die für den Verein rechtsverbindliche
Unterschrift durch kollektive Zeichnung. Präsident ist August Spychiger, von
Untersteckholz, Schützenmeister ist Numa Laubseber, von Tfiuffelen, und
Sekretär-Kassier ist Hermann Thomann, von Biberstein, alle wohnhaft in
Nidau. Bei der Auflösung ist das sämtliche Vereinsvermögen der
Einwohnergemeinde Nidau zur provisorischen Verwaltung abzuliefern. Bildet
sich später eine neue Schützengesellschaft von mindestens zwölf Mitgliedern,
so ist derselben das Vereinsvermögen zu verabfolgen. Die Bekanntmachungen
erfolgen duroh Publikation im Amtsanzeiger etc. und durch Karten.

6. April. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Orpund hat sich
mit Sitz in Orpund eine Genossenschaft gebildet, deren Dauer
unbestimmt ist.' Die Statuten datieren vom 2. Februar 4904. Die Genossenschaft
bezweckt die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch zur Gewinnung

von Molkereiprodukten, sei es durch den Selbstbetrieb einer Käserei,
etc., oder duroh den Verkauf an einen Uebernehmer. Gewinn wird keiner
beabsichtigt. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der
Gründung beigetreten, oder später von der Hauptversammlung aufgenommen

worden ist und die Statuten oder eine darauf bezugnehmende
Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Auf erfolgten Tod eines Genossenschafters

geht das Genossenschaftsrecht auf dessen Witwe über. Die
Mitgliedschaft geht verloren duroh freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs,
Auspfändung und Aussohluss. Solange die Auflösung, der Genossenschaft
nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt frei. Er kann
jedoch nur auf Sohluss eines Rechnungsjahres stattfinden und muss
mindesteae-dfei Monäte vorher sohriftlioh dem Vorstande geküüdet werden.
Die Beiträge später eintretender Mitglieder werden alljährlioh vöü der
Hauptversammlung bestimmt. Dieselben sind jeweilen innert 30 Tagen
naoh erfolgter Aufnahme zahlbar, andernfalls die Aufnahme ungültig ist
Ebenso wird die Höhe des alljährlichen Prozentabzuges an der gelieferten
Milch an der Hauptversammlung festgesetzt Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften nebst dem Vermögen derselben die Mitglieder'
persönlich und solidarisch. Die Bekanntmachungen erfolgen, sofern sie nioht
durch das Schweiz. Handelsamtsblatt gesohehen müssen, durch den
Amtsanzeiger und durch Umbieten. Organe der Genossenschaft sind: die

Hauptversammlung und der Vorstand. Letzterer besteht aus dem
Präsidenten (Hüttenmeister), Kassier (zugleich Vizepräsident), Sekretär und
drei Beisitzer. Präsident und Sekretär führen die verbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft Präsident ist: Fritz Nyffenegger, von Wyssachen-
graben; Vize-Präsident und Kassier ist: Fritz Kuhn-Antenen, von Orpund;
Sekretär ist: Rudolf Antenen, von Orpund; Beisitzer sind: Johann Jaggi,
von Orpund; Fritz Bühler, von Aescbi bei Thun, und Karl Kauer, von
Trachselwald; alle wohnhaft in Orpund. Gescbäftslokal: Käserei Orpund.

Granbünden — Grisons — Grigloai

4905. 8. April. Die Firma Peter Nägeli in Chur (S. H. A. B. Nr. 66
vom 26. Februar 4901, pag. 261 und dortige Verweisungen) ist zufolge
Todes des Inhabers erloschen.

Die Kinder Mina, Peter und Hans Nägeli, alle von Rapperswii, in
Chur, vertreten durch ihren Vormund, Dr. med. L. Nägeli in Rapperswii,
haben mit Zustimmung der zuständigon Vormundschaftsbehörde unter der
Firma Peter Nägeli's Erben in Chur eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 20. Januar 4905 ihren Anfang genommen und Aktiva
samt Passiva der erloschenen Firma «Peter Nägeli > übernommen hat Die
Firma erteilt Prokura an Witwe Mina Nägeli-Wirth in Chur. Natur des
Geschäftes: Hut-, Schirm- und Kappenhandel. Gescbäftslokal: Obergasse 208.

9IR8. April. Inhaber der Firma J. Stark-Demarmels in Chur, welche
im Jahre 1885 entstanden ist, ist Jakob Stark-Demarmels, von Maladers,
in Chur. Natur des Geschäftes: Baugescbäft und Baumaterialienhandlang.
Geschäftslokal: Bankstrasse 73d.

Tessia — Tessia — Ticiao

Ufficio di Mendrisio.

1905. 7 avril. II proprietario delia ditta Abramo Debenedetti, in
Ghiasso, fe Abramo Debenedetti, da Torno (Prov. di Como, Italia),
domiciliate a Chiasso. Genere di commercio: Negozio di stoSe per uomo.

Wauutt — Vaid — Twrt
Bureaxt de Lausanne.

1905. 7 avril. II rösulte d'un extrait du procös-verbal de l'assemblöe
generale du 44 mars 4905 des Fetes da Centenaire Vaadois 1803-1903,
sociötö ayaut son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 10 novembre 4902,
n° 397, page 1585), que celle-ci est dissoute, la liquidation ötant opöröe;
cette sociötö est en consequence radiöe.

7 avril. Dans son assemble generale da 12 fevrier 4905, la Societe des
Fusiliers de Belmont, societe ayant son siöge ä Belmont (F. o. s. du c. du
25 aoüt 4896, n° 238, page 980), a nomm6 en qualite de president Louis
Ruby, et secretaire Alexandre Bugnion, les deux domicilies ä Belmont

7 avril. Sous la denomination de Section Vandoise de Ia Soei6te
d'utilite publique desFemmes suisses, il existe äLausanne une societe
qui a pour but de soutenir, d'encourager et de realiser les efforts huma-
nitaires qui sont du ressort des femmes. Ses Statuts portent la date du
46 femer 4905. Peuvent faire partie de la societe: toutes les femmes qui,
äg6es de vingt ans rdvolus, en font la demande au comite ou ä Tun de
ses membres. Les demissions doivent etre adress6es par 6orit au comite
de la section. Chaque membre de la section paie une cotisation annuelle
fixde ä 2 fr. 20. Sur la contribution de cbaque membre, il est prülevö,
conformement aux Statuts de la societe suisse, 20 centimes pour sa caisse
centrale. Les engagements de la societe ne sont garantis que par les biens
de celle-ci. Les publications de la societe sont faites par l'organe du
«Schweizerisches Haushaltungsblatt», rapport de la sooietd d'utilite publique

des femmes suisses, et pour les avis relatifs aux assembles gdndrales
par la «Feuille d'Avis de Lausanne» et la «Tribüne de Lausanne». Les
organes de la societe sont l'assembiee generale des membres et un comite
de cinq membres. La societe est engagöe par la signature de la presidents
laquelle a 6t6 designee en la personne de Emma Rod-Ducloux, ä Lausanne.

Summarische Uehersiciit über die WocheflsitnationeH der schm EmissMM;
R6sume des situations hebdomadaires des banques d'emission suisses.

(Zahlan tn Tansendan Tranken varatandan. — Chiffre« an müUen da franeaj

Durchschn. - Moytime
Maxima
Minima

I. Quartal
J" trimeitre

Durchschn. - äfoyemu
Maidma
Minima

II. Quartal
II** trimestr«

1, April - i«r avril
8. April - 8 avril.

Effektiv* ZlrfcniaL
Ciroolat, affective
1904

218,486
234,105
198,065

1905

207,301
228,035
198,770

1904

209,141
224,720
202,131

219,540
213,769

1906

209,781
230,483
198,055

218,074
211,587

Tataler Barvorrat
Encalla a total«

19061904

118,025
125,198
114,887

1906

118,631
121,998
114,968

1904

110,415
118,112
115,803

115.764
115.765

108,006
119,879
115,791

114,887
115,624

Ungedockt« Zlrkul.
Ciroolat. non oout.
1904

96,461
118,965

78,176

1905

92,726
108,108
85,453

108,776
98,004

1908

88,670
110,670
72,668

1904

91,726
114,642
78,176

103,187
96,018

VorfOfb. ff
Bnoainod
1902 IS

26,653
86,628
18,648

1965

24,845
26,218

i9k
26,786
80,678

20,674 19,981

22,721
28,217

28,682
25,025
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 8. April 1905.
Situation hebdomadaire des banques d'ömission suisses (y compris les succursales) du 8 avril 1905.

Nr.
Firma

Raison social«

Noten — Bill.tt

Emission Circulation

BMetzlloh« Bvschaft, Inktgrlf.« dzt
S.tkabM bit dir AlrMhnaniMt.il.
EspdoM »y.nt szirt ligzl, y ccmsril
I'.y.lr t I* ehanbra dz OMiyiiuaU.n

SauzdMk.
40 o/o d. ZlrkalzUm
OoBTortvre Ideal«
in bllloti 40 tfo do

la ctrealatlon

Fred Torfllfbwor Toll
FortS« SliyoaAli

Bot« udsrtr Kkvtii. faiuMukukes

(Tuku buqw d'iwnin nine.

In Kiua
En oal.M

Bot d. ibnchBoopitiU«
Conto B

U «kambr« da
oomp«asotlon

Compte B

U.brlg.
Kassabastända

Autre, valaura

•n ealue

Total

1
2
8
4
5

6
7
8
9

10

11
12
18
14
15

17
18
21
28
24

26
27
28
80
81

82
83
84
35
36

87
88
89
40
41
42

8t Gallische Kantonalbank, Bt. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in 8t. Gallen, 8t. Gallen

Crödit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera ltaüana, Lugano

Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeid
Graubttndner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banqne du Commerce, Genftve
Appenzell A.-BJl Kantonalbank, Herisau

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Zürcher Kantonaibank, Zürich
Bank in Schafihausen, Bebaffhausen
Banqne cantonale fribourgeoise, Fribourg

Banqne cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisakasse des Kantons Uri, Altdorf
Kant. Spar- a Leihkasse von Nidw., 8tans
Banqne canton, neuch&teioise, NeuchAtel
Banqne commerc. neuch&tel., Nench&tel

8chafihauser Kantonalbank,Schaffhausen
Glanier Kantonalbank, Glarus
Solothnrner Kantonalbank, Solothnrn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen '.
Kantonaibank Bchwyz, Bchwyz

Credito Ticinese, Locarno
Banqne de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonaibank, Zug
Banca popoiare di Lugano, Lugano
Basier Kantonaibank, Basel
Appenzell I.-Bh. Kant.-Bank, Appenzell

Fr.
18,650,000
2,850,000

18.890,000
1,950,000

17,550,000

975,000
4,875.000
5,850,000

975,000
2,925,000

1,000,000
3,900,000
5,850,000

23,500,000
2.925,000

23,000,000
4,875,000

29.250,000
8,412.500
1,462,500

11,700,000
1 462.500

975.000
7,800,000
7,800,000

2,421,600
2,845,000
4,875,000

950,000
2,925,000

2,193,750
4.875,000
2,925,000
3,900,000
9,664,000

974,000

Stand am 1. April
Etat au 1er avril 1905

237,450,850
237,573,750

— 122,900

Fr.

13,480,400
2,834,100

17,738,100
1,949,450

17,208,000

961.050
4 816,400
6,627,800

948,750
2,900,200

973,100
8,810,450
5,449,450

23,185,650
2,904,750

22,619,750
4.835,900

27,469,100
8,342.150
1,463,060

11,344,450
1,484,400

943,650
7,771,800
7,736,500

2,401,400
2,803,600
4,811,400

989,400
2,909,760

2,178,500
4,839,600
2,903,850
3,884,960
9,491,400

972,760

• Fr.

5,392,160
1,183,640
7,095,240

779,780
6,883,200

884,420
1,926,660
2,261,120

879,500
1,160,080

389,240
1,524,180
2179,780
9,274,260
1,161.900

9,047,900
1 934,360

10 988.640
1,836.860

583,220

4,587,780
578 760
877 460

8,108 520
8,094,600

960.560
921,440

1,924,560
875,760

1,163,900

871.400
1,985,800
1161,840
1,553,980
8,796.560

389.100

Fr.
1,700,840

383,895
8,872,835

63,140
924,420

63,895
693,386
516,405
194,950
119,400

187.625
857,290
966,875

1,229.980
225,880

2,498,350
660 965

4,955,876
202 625
95,195

496.165
54.540
97,000

176,695
209,100

177,625
224,490
421,955

41,970
109,480

75.510
196,045
203,485
188,750
721,680
61,740

*281.368,900
232,607,900

92,547,560
93,048,160

23,217,805
22,720,585

— 1,239,000 — 495,600 + 496,720

Ct. Fr.
446,900
138.600

2,674,750
70,650

883,800

24,050
423,800
58,650

622,400
112,850

195,450
189,850
460,700
583,450

87,150

1,774,350
235,850

3,494,300
129,100
21,050

571,000
18,450
14,700

1,102,350
192,800

84.550
82,900

254,950
9,850
7,000

59.550
205,250
149,050
69,800

209,350
8,100

+15,080,150
10,569,900

+ 4,510,250

Ct Fr.

7,510
12,111

190,197
15,760
79,383

1,918
47,430
12,948
5,425
2,824

3,125
15,277
16,257

198,694
1,678

635,514
49,120

786,446
14,284
6,545

100,823
5,687

11,985
185,074
81,193

25,558
83,910
25,829

9,894
8,55a

8,508
11,124
2,823
2,202
6,064
2,292

2,519,818
2,497,634

-|- 22,184

Fr.

81,287
25,712

106,922
124,141

7,257

1,983
183,449

19,444
179,858
86,628

69,789
25,809
26,914

' 1,555
12,697

100,299
114,607
271,017

61,912
12,518

69,454
10,600
8,664

28,407
12,569

28,645
29,703
23,868
10,294
2,515

45,019
9,246

18,361
68,786

115,936
4,474

1,988,785
2,579,091

06 — 584,866

Fr.
7,628,698
1,688,459

18,939,945
1.059,971
8,228,011

475,161
8,220,074
2,858,568
1,381.628
1,480,778

845,180
2,111,407
9,650,026

11.287,889
1,489,801

14,054,808
2,994,903

20,440,779
1,744,782

718,628

5,764,722
662,987
509,810

4,551.046
3,590,262

1,276,989
1,242,444
2,654,158

446,768
1,291,400

1,059,983
2.357,466
1,534,560
1,859 519
4,849,590

465,706

135,359,568
181,404,370

+ 3,949,197

Ausgewiesene Zirkulation! F RR:> qnn _Circulation accuse .} 231'8öd'900\

* Wovon in Ab-) Fr. 1000 Fr. 14,938,000
schnitten von .1

„ 600 „ 27,496.000
„„J 100 „ 195,807,500Dont en cou-j

pures de 50 „ 63,127,400

Fr. 281,968,900

17,599,970. —

Noten in Kassa der Bauken'
u. bei der Abrechnungsstelle

in Conto B
Billets chez les banques et

ä la chambre de
compensation en compte B

Noten In Händen Dritterl
Billets en mains de tiers) Fr" 218-7fa8.930- ~

Noten in Händen Dritter),, oiq 7Ao osn _Billets en mains de tiers) Fr> 213,768,930.-

Gesetzliehe Barschaft. .1
115 764,865. —

Esp&ces idgaies en caisaej " '

Gold — Or Fr. 107,016,025. —
Silber — Argent „ 8,748,840. —

Ungedeckte Zirkulation .1 - qR ^ _Circulation non couverte)Fr" 98>°°4,06o.

Fr. 103,776,620. -

Gesetz!. Barschaft .1 no, qRe
Encaisse mtaiiique| 115,764,866. —|

Fr. 115,763,745. —Sdaumi« a^ 1 1905 Fr- 219,640.365.-

t Wovon IBr Fr. 100,000 beim Inipoktont der Bmlwionibuken deponiert. — Dont fr. 100,000 dtpozi» A l'lnspeotoret de« bsagosz d'Smijrlon.

Spezieller Ausweis der schweizerischen Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.
Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 8. April 1905. — Da 8 ayril 1905. (Articles 15 et 16 de la loL)

Notendeckung nach Art. IE de« Gesetze! -- Couverture «ulvant l'arttcle 15 de la lal

Firma

Raison sociale

Noten-Emission Noten and. Bankon In
Kam n. b. d.
Abrechnungsstelle, Conto B

Billots d'aatrM
banquos et avoir A la
ohambre de oomptn-

aatton, compte B

Oh«k«, inners S Tagen
Inuert 4 Monaten fällige -- Ech&ant dans ies 4 mois

Nr.
Emission

Wllge Depot* n. Sine-
•cbelne tou B«nkau

Ohdqo««, bors da oeisM
•l de dipd*. de banque«,
debdant dnne la« 9 loan

^ohweiier Weohsel

Effet« iqjt la Suisse

Auiland-Weohsel

Effets stur l'dtranger

Lombard*Woebsol

Aranoes sur
nanüssomeot

Ddkwala Itaalikasaa*
«eb«ta«g Obligationen

and Ooupou«
Boa« de ealw« d'dtate

intern«! Obligation« d«i
diu tut« «t )«ara ooopon.1

Total

5
14

17

81

Bank In St. Gallen

Banque du Commerce, & Genöve

Bank in Basel

Banqne commerciale neuch&teioise

17,550,000
23,500,000
23,000,000

7,800,000

419,133. 91

782,144. 87
2,407,764. 84

278,998. Ol
— —

6,890,488. 77

6,984,701. 85

9,959,189. 77

5,467,156. 72

74,272. 56

5,075,577. 20

2,765,895. 85

13,308. 75

5,498,850. —
690,700. —

9,869,409. 25

1,197,800 90

2,200,000. —
12,876,745 24

15,789,122. 92

24,995,759. 21

6,952,259. 38

Stand am 1. April >
10nR

Etat au 1« avril f 9U0

71,850,000
72,050,000

9,877,086. 18

4,082,625. 59
29,295,596. 61

80,784,721. 49
7,928,553. 86

7,909,527. 68
17,256,760, 15

17,148,360. 15
2,200,000. —
2,200,000. —

60,567,886. 75

62,119,234. 91

— 200,000 205,589. 46 — 1,489,184. 88 + 25,026 18 4- 108,400. — — — 1,561,848. 16

Aktiven - Actif Passiven — Passlf

Nr.
Firma

Raison sociale

Qoeatzliche
Barschaft

Esplces ayant
cotirs Idgal

Notendeckung
Q. Art. 15 d, Gesetze»

Ciuvarturs des billeis
«uiv. l'jurt. 16 da U lof

Uebrlge kurzfllllge
dlspon. Guthaben

Autres erdaneet
disponibles &

eourte dchdance

Total

Noten
Zirkulation

Billets
on circulation

in längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagement«
tchdant dans las

hull jours

Wechsel-
Schulden

Engagement« sur
«Uetz de change

Total

6

14

17

II

Bank in 8t. Gallen

Banque dn Commerc«, A Genfrre

Bank in Basel

Banqne commerciale neuch&teioise

7,807,620.
10,604,190.
11,546,760.
9,808,700.

12,876,745 24

15,733,122. 92

24,995,759. 21

6,952,259. 38

286,150. 94

1,223,634. 83

795,466. 07
160,646. 58

20,970,516. 18

27,460,947. 75

87,837,975. 28

10,416,605 91

17,208,000
23,185,650
22,619,750

7,786,500

625,718. 82

696,451. 80

7,652,785. 79

389,422. 08

86,827. 20
17,883,718. 82

28,968,429. -•
80,272,535 79

8,075,922. 08

Stand am 1. April 1
1QnR'

Etat an 1« avril [ 19UÖ

188,162,260.
88,127,885.

— 60,557,886. 75

62,119,234. 91
2,465,898. 87

2,709,296. 80
96,186,045. 12

97,966,416. 71

70,749,900
70,894,150

9,314,878. 49

11,469,086. 76
86,827. 20
25,485. 70

80,150,605. 69

82,888,672. 46

+ 94,876. — 1,561,848. 16 — 248,398. 43 — 1,770,871. 59 — 144,250 — 2,154,658. 27 -(- 60,841. 50 — 2,298,066. 77

f Ohne Fr. 33,383. 90 Scheidemünzen and nioht teriflerto fremde Münzen. — f Sun fr. 33,333. 80 monnalee d'zppoint et monnale» «trangSrzz non UrifSee.

8. April 1905. — Offizieller Diskontosatz der schweizerischen Emissionsbanken: 3l/i%i gültig seit 10.März 1906.
•8 avril 1906. — Taux d'escompte officlel des banques d'dmission suisses valable depuis le 10 mars 1905.
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Nichtamtlicher Teil — Partie oon offlciell«

Betriebsergebnisse der schweizerischen Hauptbahnen.

Betriebs-
längen

Linien — Herne»

Verkehr
Trufte

Einnahmen — Reeettes kdtn
Blohs«

Gesant-Bhuahnei
Reeettes tetales

Ausgaben

Bdpenses

ElnaiwiikerMhMs

bettfui du fietthi

En- oder
Abnahme dee

UsMknei*
Uli Ulli Hl

!— k»»

LoDk'um

i'upkitiü« Personen

Voya-
geurs

Güter
Marchan-

Personen

Voya-
geurs

Güter •

MerchanTotal p. km
Antres

reeettes
überhaupt

ffensemble
p. km

überhaupt

d'ensemble
p. km

überhaupt

d'ensemble
p. km

Aogaatatioa
e« dlminntlee
de l'emllnet
dee reeettee

1904|1905 dises dise» l"b>
Zahl T, Vi. Vi. Vi. Ti. Vi. Vi. Vi. Vi. Vi. Vi. Vi. •f.

2488 2441 Schweizer. Bundesbahnen
(Inkl.Bfttzbergkahn. Koblenz-Stein,
Airg.SOdbihn.Wehfen-Bremgirten

Btbn, VerblndnngtbiKn Buel,
Toggenburgerbihn und V«««y-

Chexbrei).
Februar 1 1904
Fävrier | 1905

Sonbrt

3,193,071
3,610,000

644,966
667,000

2,408,170
2,485,000

4,599,786
4,332,000

7,007,906
6,767,000

2,880
2,772

194,784
184,000

7,202,690
6,951,000

2,960
2,848

5,372,058
5,563,000

2,208
2,279

1,830,682
1,388,000

752
669 — 24,34

Januar-Februar l 1904
Janvier-FGvrier 1 1905

7,399,787
7,760,000

1,225,434
1,262,000

5,047,998
5,197,000

8,905,412
8,602,000

13,958,410
18,699,000

5,735
5,612

504,290
517,000

14,457,700
14,216,000

5,942
5,824

10,545,067
11,160,000

4,334
4,568

3,912,633
3,066,000

1,608
1,256 - 21,89

276 276 GeUhardhahn

Februar j 1904
FGvrier 1 1905

194,996
179,000

91,086
81,035

638,888
584,000

1,022,818
911,000

1,661,701
1,495,000

6,021
5,417

110.582
60,000

1,772,283
1,655,000

6,421
5,634

994,751
995,000

3.604
3.605

777,582
660,000

2,817
2,029 — 27,9?

Januar-Februar I 1904
Janvier-Fdvrier } 1905

880,962
368.000

174,915
154,510

1.105,548
1,037.000

1,935,633
1,708,000

3,041,181
2,745,000

11,019
9,946

212.214
180,000

3,253,395
2.875,000

11,788
10,417

2,001,616
2,026,000

7,252
7,837

1,251.780
860,000

4,536
3,080 — 32,10

2709 2717 1 Februar | 1904
I Fdvrier | 1905

Total {
1 Januar-Febr. j 1904
[ Janvier-Fdvr. I1906

8.638,067
3,789,000

736,052
738,036

3,047,063
3,019,000

5,622,554
5,243,000

8,669,607
8^62,000

3,200
3,041

305,366
244,000

8,974,973
8,606,000

3,813
3,131

6,366,809
6,558,000

2,350
2,414

2,608,164
1,948,000

963
717 — 25,5*5

7,780,699
8,113,000

1,400,349
1,416,510

6,158,546
6,234,000

10,841,045
10,210,000

16,994,591
16,444,000

6,273
6,062

716,504
647,000

17,711,095
17,091,000

6,538
6,290

12,546,682
13,176,000

4,632
4,849

5,164,413
3,916,000

1,906
1,441 — 24,40

Anmerkung. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Augabeu für das
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltungen
später vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nona ferons remarquer que les donn6ea pour l'annäe courante sont dans
plnsieurs cas approximatives en sorte qne les rectifications faites ult^rieurement par les
administrations de chemins de fer entr&lnent des differences.

Verschiedenes — Divers.
Jahreserträgnisse schweizerischer Banken. Folgende Bankinstitute

haben, dem Bulletin der Bank in Zürich zufolge, ihre Dividendenvorschläge
bekannt gegeben. Es verteilen: die Schweizerische Kreditanstalt 8%; die
Eidgenössische Bank A.-G. 6°/«'> die A.-G. Leu & Co. 51/* 7° 5 die Bank in
Winterthur 5'/«; die Bank in Zürich 5%; die Inkasso- und ESektenbank
69/o; die Zürcher Depositenbank 7%; die Leihkasse der Stadt Zürich 5 •/•;
die Gewerbebank Zürich 5%', die Hypothekarbank Winterthur 6%; die
Hypothekarbank Zürich 4'/i7»; die Bank in Wädensweil 8%; die
Leihkasse Enge 6%; die Leihkasse Neumünster 5'/»%; die Spar- und
Leihkasse Aussersihl 4"/»; die Leihkasse Horgen 6'/»7»; die Leihkasse Stäla
77»%; die Leihkasse Dietikon 5%; der Schweizerische Bankverein 7 %;
die Basler Handelsbank 4%; die Bank in Basel 57»%; die A.-G. von
Speyr & Co. 8»/0; die Hypothekenbank in Basel 67» V«; die Basler
Handwerkerbank 8%; die Banque Fonciöre du Jura 6%; die Bank für
Transportwerte 7 %; die Schweizerische Eisenbahnbank 5 '/•; die Schweizerische
Gesellschaft für elektrische Industrie 5%; Commandit A.-G. Vest Eckel
& Co. 8Va •/•; die Gewerbebank Basel 5% an Prioritätsaktien; die
Basellandschaftliche Hypothekenbank 5Va °/o; die Spar- und Leihkasse Sissach
6°/«i die Spar- und Leihkasse Arlesheim 51/» °/o; die Bank in St. Gallen
6%; die St Galler Handelsbank 5%; die Kreditanstalt St Gallen 12°/o;
die St. Gallische Hypothekarkasse 47io%; die Toggenburgerbank, Lichtensteig

7 u/<>; die Bank in Wil 7%; die Bank in Ragaz 6%; die
Rheinthalische Kreditanstalt Altstetten 8"/«; die Ersparniskasse Gossau 7 °/«>
die Schweizerische Volksbank Bern 5%; die Berner Handelsbank 5'/a %;
die Spar- und Leihkasse Bern 8%; die Bank in Langenthal 6°/«; die
Schweizerische Vereinsbank, Bern 7'/»%; die Volksbank Interlaken 8°/«;
die Spar- und Leihkasse Thun 7u/o; die Aargauische Bank 58/4%; die
Aargauische Kreditanstalt 5%; die Bank in Baden 4%; die Bank in Zo¬

fingen 6%; die Gewerbekasse Baden 7°/o", die Spar- und Leihkasse
Zofingen 6 7»; die Hypothekar- und Leihkasse Lenzburg 7 •/«; die Volksbank
Reinach 672 °/«; die Bank in Menziken 7 •/«; die Spar-, Leih- und Diskontokasse

Aarau 572%; die Spar- und Leihkasse Brugg 5°/«; die Spar- und
Kreditkasse Suhrenthal 67»%; die Bank in Luzern 7%; die Kreditanstalt
Luzern 10 °/°; die Volksbank in Luzern 6%; die Volksbank in Hochdorf
7%; Commandit A.-G. E. Sidler & Co. Luzern 20 °/«; die Bank in
Schaffhausen 6 7«; die Bank in Glarus 6 7«; die Thurgauische Hypothekenbank
674 7»; die Leih- und Sparkasse Eschenz 6%; die Leih- und Sparkasse
Steckborn 6 7»; die Schweizerische Hypothekenhank, Solothurn 5%; die
Solothurner Hilfskasse 6 7»; die Solothurnische Volksbank 372 %>; die
Zuger Kantonalbank 6 %; die Bank in Schwyz 7 7« *, die Bank für Appenzell

A.-Rh., Herisau 4 % %; die Bank für Graubünden, Chur 67'%; die
Bank für Davos 8%; die Banque du Commerce, Genf 5 7o; die Union
Financiöre, Genf 8%; das Comptoir d'Escompte de Genöve 10%; die
Banque de Genöve 5%; die Banque de Döpöts et de Crädit, Genf 5%;
die Sooiütö Financiöre Franoo-Suisse, Genf 10 7«; die Banque Cantonale.
Vaudoise, Lausanne 67» %! die Banque d'Escompte et de Döpöts, Lausanne
6%; der Crödit Foncier Vaudois 57» 7«; die Banque Chs. Schmidhauser
& Co., Lausanne 8 %; die Banque de Montreux 7 %; der Crädit du Löman,
Vivis 5%; die Banque Commerciale Neuchäteloise 47»%; der Crödit Foncier

Neuchätelois 57» 8/o; die Banque d'Epargne de Colombier 7 7»; die
Caisse hypothücaire de Fribourg 5%; der Crödit Gruyörien, Bulle 7%;
der Crödit Agricole d'Estavayer 7%; die Banque populaire de la Gruyöre,
Bulle 6'/i%; die Banque populaire de la Broye, Payerno 7%; die Bank
in Brig 7 >; die Banca della Svizzera-Italiana, Lugano 87» 7»; die Banca
Svizzera-Americana, Locarno 6 7«; die Banca Cantonale Ticinese, Bellinzona
41/» 7«; die Banca Popolare di Lugano 8%; die Banca Popolare Ticinese,
Bellinzona 10 7»; die Banca Agricola Commerciale, Lugano 4%; die Societä
Bancaria Ticinese, Lugano 47» %•

Bnd.u Ä,° .to. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles.

WER
die berühmten Mimeographen-Papiere

CORONA CIVICA
kennt, kauft keine andern Vervielfältigungspapiere mehr.

Warum?
CORONA CIVICA trocknet augenblicklich
CORONA CIVICA gibt tadellos saubere Abzüge
CORONA CIVICA ermöglicht schnellstes Arbeiten
CORONA CIVICA wird in zehn Nuancen geliefert

Diese Papiere sind hochelegant und jede Firma, welche darauf hält, dass ihre
Mitteilungen chic in die Welt hinaus gehen, wird CORONA CIVICA verwenden.

GEBRODER HUBER, WINTERTHUR.
Musterhefte und Preisliste, sowie Musterblätter zur praktischen Prüfung senden

wir auf Wunsch prompt [69]

Institut Dt. Schmidt, St. Collen
Sekundär-, Industrie- n. Handelsabteilung u. Gymnasium

Vorbereitung fDr Mittelschulen, Polytechnikum,
Universität und Kaufmännische Praxis. — Sommersemesterbeginn
25. April. (691)

Schweizerischer Bankverein.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3*|, °|o Obligationen nnseres Instltnts
al pari, auf den Namen oder auf den Inhaber lautend, auf drei bis fünf
Jaime fest, mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung.

Basel, Zürich und St. Gallen, im Juni 1904.

(79) Die Direktion.

Dätwyler & C", Metropol, Zürich. 1

Incasso- & Effectenbank in Zürich
Aktienkapital 3 Millionen Fr. — Reservefonds 300,000 Fr.

Ausgabe Ton Obligationen-
ä 38/< °/o al pari 1 auf 4—5 Jahre fest (807.)
& 4°/« zu 1007» ' mit Halbjahres-Coupons

Die Direktion.

(30;) Bank- null Effektengeschäft. 1

Kauf and Verkauf von Aktien und Obligationen. — Ausffthrung 1
von Börsenaufträgen Im In- od Ausland. — Kapitalanlagen. 1

Inserate für das (Schweizerische üandelsamtsblatt» sind
ausschliesslich zu adressieren an Rudolf JBEoase in Zürioh, Bern,
Basel, St. Gallen, Schaffhausen etc.
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Praktische Ausbildung angehender Kaufleute

(SpeziaHiUPse liir Nicht-Kaufleute)
Nähere Auskunft, sowie über die damit in Verbindung stehende

Handelsakademie erteilt die

(692) Direktion.

Magazine zum wilden Mann
vormals Jakob Suter in Basel

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

oMclien Generalversammlung
auf Samsljag, den 29. April 1905, nachmittags 3 Uhr in das Sitzungs«
zimmer im W414en Müs, II. Stock, dahier zur Behandlung folgender
traktanden eingeladen:

1) Abnahme der Rechnung pro 1904 auf Grund des Beriohtes der
Herren Rechnungsrevisören.

2) Festsetzung der Dividende.
3) Wahl der Kontrollstelle.

Zptrittskarten zur Generalversammlung werden den Herren Aktionären
gegen Deponierung ihrer Aktien, bis spätestens 25. April, an der Kasse
der Aktiengesellschaft von Speyr & Cie., in Basel, ausgegeben.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrecbnung, sowie Revisionsbericht stehen
vom 22. dieses Monats an am gleichen Ort zur Einsicht.

Baad, den 7. April 1905.

(378') Der Terwaltungsrat,

mm CA1VT0NALE NEÜCHATEL0ISE
i i

Remboarsement d'oblisafloas fonddres 3'H» de fr. 1Q80

Serie G

13"' tirage du 1" avril 11)05

Nos: 13 26 31 61 68 74 102 103 105 117 132 142 144 145
150 158 159 161 183 185 187 - 200 207 267 273 280 296 313
342 350 357 359 383 393 402 434 500 533 561 566 567 570
571 604 610 619 720 723 729 747 762 768 773 777 782 796
853 875 896 897 901 905 945 948 959 966 971 1030 1083 1114
1116 1141 1143 1153 1180 1185 1202 1224 1268 1305 1331 1366
1367 1379 1425 1428 1429 1444 1489 1495 1496 1502 1513 1559
1576 1578 1579 1585 1621 1624 1628 1746 1787 1824 1849 1863 1880
1883 1894 1902 19Ö4 1979 ' 1981 1997 1998 1999 2017 2026 2027 2051
2089 2094 2147 2149 2169 2170 2245 2249 2283 2284 2329 2398
2433 2440

'
2449 2467 2469 2471 2553 2614 2649 2652 2698 2727

2824 2939 2947 3044 3052 3089 3105 3116 3121 3177 3213 3236
3266 3280 3281 3293 3311 3321 3327 3338 3369 3413 3415 3417
3421 3432 3434 3480 3517 3525 3575 3586 3596 3607 3613 3616
3618 3638 3645 3647 3649 3701 3721 3743 3744 3745 3760 3823
3828 3834 3836 3837 3861 3929 3946 3981.

Le remboursement d'effectuera contre remise des titres accompagnös
de tous les coupons non-öchus, aux Caisse de la Banque dans le oanton,
chez MM. Ehinger & Cle, ä Bile, et ä la Caisse de Döpöts de la ville de
Berne. (874)

L'intöröt cessera de courir ä partir du 1er juillet 1905.

Neuchätel, le 1er avril 1905.

La Direction.

Muens-Me
gesucht

Jüngerer, äusserst solider und
seriöser, verheirateter Kaufmann,
der seit 10 Jahren einen Vertrauensposten

in grossem Baurawoll-Manu-
fakturwarengeschäft inne hat und
in dieser Branche durch und durch
bewandert ist, sucht gleiche
Anstellung. in ähnjiphem Geschäft oder
in einer Koh- oder Buntweberei,
Appreturanstalt etc. Fraglicher ist
zugleich perfekter Stenograph .und
Maschinenschreibet in deutscher und
französischer Spasche. • Prima- Zeugnisse

zur Verfügung.
flefl. Korrespondenzen erbeten unter

Chiffre Z A. 8501 an (889')
Rudolf Hasse, Zürich.

J^uriolt Mossq,
Alleinige Inseraten-Annahme des „8abwtiz.

Handeisamtibiatt."

Bieler Stahlspänefabrik
(grösstes Etablissement dieser Branche

in der Schweiz)
liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäne^
und Stahlwolle =-
in vorzüglichster Qualität. — Silberne

iedaille Thon 1899.

(122) H. Kleinert & Cie. in Biel.

Schweizer (30Jahre), seit mehreren
Jahren in der Hpnu|MfctilUFW*Mn-
bjÄuche. hn lnr und-Auslände tatig,
in Italien mit Erfolg gereist, der 3
Landessprachen mächtig und in Kor-
respopdqnz u. doppelter Bachhaltung

'bewandert, sneht entsprechendes
engagement. (888')

Offerten erb. u. Chiffre ZIfc 2752
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

IEX3STL JDTTIX" Or
zur

General -VerSammlung
Die tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

Donnerstag, den 27. April 1905, vormittags 1072 Uhr
im Cafö Merz, Amthausgasse Nr. 30, in BERN

stattfindenden fünfzehnten ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

Tagesordnung t
1) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der Jahres¬

rechnung pro 4904.
2) Bericht der Kontrollstelle.
3) Genehmigung des Jahresberichtes und Döcharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat
4) Bestimmung der Entschädigung des Verwaltungsrates (§ 23 der

Statuten). (884.)
5) Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
6) Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1905.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Aktien spätestens
bis und mit Samstag, den 22. April 1905, mit einem zu unterzeichnenden
Bordereau versehen, in Bern bei der Kantonalbank von Bern; den Herren
Marouard & Cle; in Basel bei den Herren Dreyfus Söhne & Cle; in Zürich
bei der Eidgenössischen Bank (A. G.) bis nach beendigter Generalversammlung

zu hinterlegen, wogegen ihnen die Zutrittskarte verabfolgt wird.
Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust, samt dem

Berichte der Kontrollstelle sind vom 19. April 1905 an bei der Kantonalbank
in Bern zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Bern, den 10. April 1905.
Der Präsident des Verwaltungsratas:

Hirter.
Hypotheharbank in Wlnterthur
In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre

unserer Anstalt wurde die
Dividende pro 1904 anf 6 °j0 Fr. 30 —

per Aktie festgesetzt, welcher Betarag von heute an gegen Rückgabe der
mit Nummernverzeichnis versehenen Coupons Nr. 18 ausbezahlt wird bei

unserer Filiale in Zürich (Babnhofplatz Nr. 1),
Herren Löscher & Oie. in Basel, (886')
Herren Wegelin & Cie. in St. Gallen, und
unserer Kasse in Winterthnr.

Formulare zu solchen Bordereaux können bei oben bezeichneten
Zahlstellen bezogen werden.

Winterthur, den 8. April 1905. Die Direktion.

Ersparniscassa Olton.
Garantiert von der BUrgergemeinde. — Reservefonds Fr. 560,000.

Wir verzinsen bis auf weiteres:

Spareinlagen (Büchlein) k 37* %.
Einlagen in laufender ReohnungXConto-Corrent-Kredi-

toren) ä 3 %, Komm. 1 °/oo.

Einjagen auf Depositen-Cottto ohne Kommission ä 27* °/'°-

.Obligationen, rückzahlbar von 3 zu 3 Jabren nach vorausgegangener
sechsmonatlicher Kündigung, a 37< %• (780.)

Ölten, den 25. März 1905.
TJie "Verwaltung*

* •
'

iU
Ji 'KUNST feTVERlAOS iE

- BUCHBiNQEREi «

GÜNTHER. BAUMANN &C°
.ERLENBAG1-ZURICH.

Spe2ialitAteo?A»'
Einbinde % Geschäftskatalogen, Preislisten u-VeflagsweAen ]

Musterkarten in allen Arten 'y.Kr- -.
Reichhaltige Kollektionen

Fabrikation <oo Reklamen-und Hftel-Artiketn
and Plakaten in Gold-, SUber- and Farbend/ajjF

Dampfbetrieb 60 Hntemaachtaaa DO~tOO'AfMl?
ketstungetthigstes EtabUeseraent def. ScbwelZT

• HÖCHSTE Auszeichnungen
AN INLANDIST1EN flUS$TEliUNGlN

.SILBERNE MEQAlüE. PARIS I^OO
(541)

Tür Herren ans ersten Kreisen
Der Repräsentant einer Woltflrma suoht für Btirn einen Untervertreter,

möglichst (887')
Elektrotechniker oder Ingenieur.

Reflektanten müssen den allerersten Kreisen angehören und geeignet
sein zur Repräsentation bei den Milltürbehördenv Hoher Gewinnanteil.
Als Garantie für Wahrung der Interessen Beteiligung mit 5—lO,0OO,Fr.
verlangt. Offerten nur von geeigneten Selbstrefiektanten unter Aufgabe
von Referenzen erbeten unter ZK 8485 an Rudolf Mosse, Zürich.

Bachätnckerei H, JENT in Bern. — Imprlmerl« H. JENT, & Berne.


	

